
REGENSBURG. Im Alltag beschäftigt
sich Patrick „Paddo“ Follmann mit Da-
tenbanken, Statistik und Ökologie.
Der 24-jährige Regensburger studiert
in München den Masterstudiengang
Biomathematik. Wegen seiner großen
Leidenschaft, dem Segeln, tritt er aktu-
ell im Studium jedoch etwas kürzer.
Von 5. bis 10. August findet in La Ro-
chelle, in Frankreich, die Weltmeister-
schaft statt. In der 470er-Klasse tritt
Follmann dort mit seinem Freund Fer-
dinand Gerz an, der in der Zweimann-
Rennjolle als Steuermann agiert.

In der aktuellen Saison startete das
Duo bereits bei fünfWettfahrten. Zum
Saisonauftakt Anfang April belegten
die beiden Studenten beim Worldcup
in Mallorca Rang zwölf, es folgte ein
33. Platz in Hyeres und ein fünfter
Rang am Gardasee. „Der zwölfte Platz
in Mallorca ist genauso hoch einzu-
schätzen wie der fünfte am Gardasee“,
erklärte Vorschoter Follmann in Bezug
auf die starke Konkurrenz inMallorca.

Von 4. bis 15. Juni stand die Europa-
meisterschaft in Formia (Italien) auf

dem Plan der in München lebenden
Segler. Die erste Hälfte der Qualifikati-
on lief für Follmann und Gerz noch
gut, in der zweiten „war das Niveau in
der Gruppe hoch“. Deshalb gingen die
Studenten ein höheres Risiko ein, die-
se Maßnahme ging aber „nicht so gut“
auf. In der letzten Wettfahrt fielen sie
noch von Platz 16 auf die Endplatzie-
rung 22 zurück. „Das spiegelt nicht so
ganz unsere Leistung wieder“, sagte
Follmann, fügte aber auch an: „Das Er-
gebnis war so oder so nicht zufrieden-
stellend.“

Eine Woche später ging das 470er-
Duo bei der KielerWoche an den Start.
Ihre Vorjahresleistung, die ihnen den
Sieg bei der Traditionsregatta ein-
brachte, konnte das bayerische Team
jedoch nicht wiederholen. Mit Rang
zehn waren Follmann und Gerz „über-
haupt nicht zufrieden“. Am ersten
Wettkampftag hatte das Duo mit dem
Pech zu kämpfen. Zuerst riss das Tra-
pez, das dazu da ist, das Boot auszuba-
lancieren, wodurch Follmann insWas-
ser stürzte, danach legten die Bayern

auch noch einen Fehlstart hin. „Wenn
man schon zwei schlechte Ergebnisse
hat, kann man nicht mehr so viel Risi-
ko eingehen“, bemerkte der Regens-
burger. Dennoch verpassten die Olym-
pia-13. von 2012 das Medal Race, in
dem sechs Boote starten, nur knapp.
Fünf Punkte fehlten dem Duo letzt-
lich, um in das Finale einzuziehen.

Follmann erklärte auch den Unter-
schied zwischen der Europameister-
schaft und der Kieler Woche: „Sport-
lich ist die EM wichtiger, die Kieler
Woche wird aber medial mehr aufbe-
reitet.“ Die Atmosphäre in Kiel habe
etwas Besonderes, auch weil die Tradi-
tionsregatta Event-Charakter aufweist.
Die Veranstalter setzten GPS-Tracking
und eine Kamera-Drohne ein, die den
Zuschauern an Land Livebilder der
Wettfahrten lieferte. „Das ist einzigar-
tig“, sagte der Regensburger.

Von den sportlichen Leistungen der
Konkurrenten waren er und sein
Team-Kollege etwas überrascht: „Mehr
Leute als wir gedacht haben, haben di-
rekt nach Olympia weiter trainiert.

Deshalb ist das Niveau für eine Nach-
Olympia-Saison höher als erwartet“,
erklärte „Paddo“. Er und Gerz hatten
nach der Wettfahrt in London eine
Pause eingelegt, auch, um sich aufs
Studium zu konzentrieren. Außerdem
testete das Duo in den wenigen Trai-
ningstagen, die es bisher in diesem
Jahr absolvierte, vielmit demMaterial.
„Es ist häufig so, dass man etwas ver-
liert, wennman etwas ausprobiert“, er-
klärte Follmann, der wie sein Team-
kollege noch nicht zufrieden mit der
Geschwindigkeit und dem Set-Up ist.

Beides wollen sie nun im einwöchi-
gen WM-Trainingslager in La Rochel-
le, das am 13. Juli beginnt, verbessern.
Außerdem stehe „die Wasserarbeit“
und das Ziel, „das Revier von La Ro-
chelle kennenzulernen“, im Vorder-
grund. Am Ende des Trainingslagers
steht eine Regatta an, die dem Duo ei-
nen Anhaltspunkt zur Einschätzung
der Leistungsfähigkeit geben soll. Für
den „Saisonhöhepunkt“ ab 5. August
gibt Follmann die Top 12 als Ziel an.

Nach der WM stehen für die Stu-
denten wieder Prüfungsleistungen an.
Gerz schreibt seine Bachelorarbeit und
Follmann muss Klausuren nachholen.
Für den Regensburger stehen dann
wieder Inhalte wie Ökologie oder
Kombinatorik auf dem Programm.
Aber „wenn seglerisch alles nach Plan
läuft“, steuern Olympia-Teilnehmer
von 2012 in London auch 2016 in Rio
de Janeirowieder Olympia an.

Saisonhöhepunkt für Follmann/Gerz
SEGELNBayerisches Duo ist
mit seinen bisherigen Leis-
tungen 2013 unzufrieden.
Nun steht dieWM in La Ro-
chelle an.
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VON BENJAMIN KOHTZ, MZ

Vorschoter Patrick Follmann (rechts) und Steuermann Ferdinand Gerz haben das Nahziel WM in La Rochelle und das Fernziel Olympia 2016 in Rio des Janei-
ro fest im Blick. Foto: dpa

REGENSBURG. In weniger als zwei Wo-
chen ist es soweit: Die deutsche Junio-
ren-Nationalmannschaft kämpft bei
der Europameisterschaft um die Me-
daillen. Vom 14. bis 20. Juli stehen die
kontinentalen Titelkämpfe in Prag auf
dem Programm. Bevor der National-
mannschaftstross nach Tschechien
aufbricht, bestreitet die Truppe von
Bundestrainer Mathias Winterrath
vier Härtetests in Regensburg.

Ab Freitagweilt die Nachwuchsaus-
wahl in der Oberpfalz und holt sich
den Feinschliff für die Europameister-
schaft. Am Samstag und Sonntag tref-
fen die deutschen Junioren auf die
Bundesliga-Mannschaft der Buchbin-
der Legionäre. Spielbeginn ist jeweils
um 15 Uhr. Die Generalprobe absol-
viert die deutsche Equipe am 11. Juli
(14 Uhr) und 12. Juli (11 Uhr) gegen die
niederländische Junioren-Auswahl
ebenfalls in der Armin-Wolf-Arena.

Die beiden Duelle gegen den Nach-
barn bergen besondere Brisanz. Beide
Teams bekommen es in den Gruppen-
spielen der EM erneut miteinander zu
tun. Neben dem amtierenden Europa-
meister aus den Niederlanden trifft
Deutschland in der Vorrunde auf
Frankreich, Spanien und die Ukraine.
2011 belegte die Winterrath-Mann-
schaft im spanischen Gijon einen un-
glücklichen vierten Platz.

Im vorläufigen deutschen Kader be-
finden sich auch neun Schützlinge der
Buchbinder Legionäre im 21-köpfigen
Aufgebot von Coach Winterrath, aus
dem noch ein Spieler gestrichen wird.
Angeführt wird die Regensburger Pha-
lanx von den beiden Neu-US-Profis
Sven Schüller und Julsan Kamara. Au-
ßerdem wurden mit Pascal Amon,
Marcel Jimenez, Janis Muschik, Luca
Patschke,Wolfgang Reitter, Nino Saca-
sa und Elias von Garßen sieben weite-
re Regensburger Internatsschüler be-
rufen. So viele Schwabelweiser stan-
den noch nie im Nachwuchskader.
Schüller und Reitter feierten erst letzte
Woche in Prag ihr Debüt bei der Her-
ren-Nationalmannschaft. (ood)

Feinschliff
für Junioren
BASEBALLDas deutsche Junio-
renteam testetmit neun Re-
gensburgern für die EM.

REGENSBURG. Der sportliche Wert des
MZ-Cups ist für den SSV Jahn natür-
lich nicht derselbe wie der Test gegen
den FC Augsburg heute. Für den aus-
richtenden Bezirksligisten Freier TuS
ist die Veranstaltung mit dem Fuß-
ball-Drittligisten am Sonntag (ab 13.30
Uhr) als Höhepunkt dagegen laut Prä-
sident Anton Zimmermann „eine ganz
großeMöglichkeit, ein Geschenk“.

Die Wirtsleute der TuS-Gaststätte
übernehmen beim MZ-Cup die gastro-
nomische Versorgung. Der Verein
kümmerte sich um die Organisation
eines Schiedsrichters, das Einlassper-
sonal, die Trainingsmöglichkeit für
die MZ-Kickers und die Anmeldung
des Turnieres beim Bayerischen Fuß-
ball-Verband. Mit der Organisation der
100-Jahr-Feier vor zwei Jahren hatte
der TuS aber bereits einen größeren
Aufwand zu bewältigen.

Deshalb überwiegen laut Zimmer-
mann die Vorteile für den TuS: 50 Pro-
zent der Spendeneinnahmen gehen an
die Fußball-Jugend, dazu kann sich der
TuS der Öffentlichkeit präsentieren
und die Kooperation mit dem SSV
Jahn weiterentwickeln. Der Verein
setzt beim MZ-Cup acht Personen ein,
dazu kommen 15 bis 20 Helfer im gas-
tronomischen Bereich. Es werden in
etwa 2000 Zuschauer erwartet. (ooh)

MZ-Cup als
„Geschenk“
FUSSBALLTuS-Präsident An-
ton Zimmermann freut sich
bereits auf das Spiel.
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WELTRANGLISTE „NICHT AUSSAGEKRÄFTIG“

➤ In der Weltrangliste des Segel-Welt-
verbandes ISAF liegen Patrick Follmann
und Ferdinand Gerz aktuell auf Rang 11.
Anfang April 2013 war das Duo sogar auf
Position vier eingestuft. „Dort gibt es
momentan große Schwankungen“, er-
klärte Follmann.

➤ Die Ergebnisse der Olympischen
Spiele 2012 in London sind in das Ran-
king nicht mit einbezogen. Auch deshalb
ist die Weltrangliste laut Follmannmo-
mentan „nicht aussagekräftig“. Nichts-
destotrotz will das bayerische Segelduo
seine Position in derWeltspitze festigen.

REGENSBURG. 15 Tage vor dem Saison-
start gegen die SpVgg Unterhaching
stehen die Drittliga-Fußballer des SSV
Jahn Regensburg vor einem interes-
santen Härtetest. Im Stadion an der
Prüfeninger Straße treffen sie am heu-
tigen Freitag (18.30 Uhr) auf den Bun-
desligisten FC Augsburg. Ab 17.30 Uhr
stehen Live-Interviews auf dem Pro-
gramm, die Stadionsprecher Christian
Sauerer mit den Jahn-Neuzugängen
sowie mit Trainer Thomas Stratos und
Sportchef Dr. Christian Keller führt.

Das Gastspiel des FC Augsburg ist
schon deshalb eine besondere Partie,
weil der Bundesligist von Ex-Jahntrai-
ner Markus Weinzierl gecoacht wird.
Rund ein Jahr nach seinem Abschied
aus Regensburg wird der 38-Jährige
wieder als Coach das Stadion betreten,

in dem er knapp vier Jahre fleißig und
erfolgreich arbeitete, 2011/12 mit dem
Jahn eine famose Saison spielte und
diese über die Relegation mit dem
Zweitliga-Aufstieg krönte. Nur wird er
diesmal nicht auf der Jahn-Bank sit-
zen, sondern bei den Schwaben, mit
denen Weinzierl im vergangenen
Spieljahr nach einer bespiellosen Auf-
holjagd den Klassenerhalt im
Fußball-Oberhaus schaffte.

Nichtdestotrotz freut
sich der Fußballlehrer auf
das Wiedersehen mit seiner
ehemaligen Mannschaft
und den Fans. Natürlich
verfolgt er die Geschicke
des Jahn immer
noch. Und so
hat er auch des-
sen souveränen
8:0-Testspielsieg
über den Regionalligisten SV
Schalding-Heining aufmerksam
registriert. Auch deshalb sieht er
die Begegnung in Regensburg nach
diversen Testspielen gegen unter-
klassige Gegner als „den ersten
ernsthaften Vergleich“ des FCA in

der Vorbereitungszeit. Daher will
Weinzierl seinen kompletten Kader
aufbieten, inklusive der beidenNeuzu-
gänge, Halil Altintop, der zuletzt beim
türkischen Erstligisten Trabzonspor
spielte, und Raphael Holzhauser vom
Bundesligakollegen VfB Stuttgart. Mit
Abwehrmann Ronny Philp ist ein wei-
terer Ex-Regensburger bei den Augs-
burgern dabei.

Derweil blickt Regensburgs Coach
Thomas Stratos dem Testmatch mit
großem Interesse entgegen. Seit dem

Auftakt der Saisonvorberei-
tungen am 11. Juni ist für ihn
und die Mannschaft die Zeit
wie im Flug vergangen. Die
Phase des Kennenlernens
und Ausprobierens ging
mit der Rückkehr aus dem
Trainingslager in Bad Gög-
ging jetzt zu Ende. Nicht
nur Stratos ist daher ge-
spannt darauf, wie das
Jahn-Team gegen den

höherklassigen Gast das in den zahl-
reichen Übungseinheiten Erarbeitete
umsetzenwird.

Das Gerüst des Teams steht jeden-
falls schon, und aller Voraussicht nach
werden die vier externen Neuzugänge
Gino Windmüller, Azur Velagic, Di-
mitrios Anastasopoulos und Romas
Dressler auf Anhieb für einen Platz in
der ersten Elf in Frage kommen –
ebenso Fabian Trettenbach aus der ei-
genen U23. Bis auf den Rekonvaleszen-
ten Jonatan Kotzke ist der komplette
Kader fit, obgleich Denis-Danso Weid-
lich wegen kleinerer Blessuren zuletzt
eine Trainingspause einlegenmusste.

Indes hat der Jahn seine Transferak-
tivitäten wohl noch nicht eingestellt.
Nach 17 Abgängen sucht der Zweitli-
gaabsteiger noch eine Verstärkung für
die linke Seite imMittelfeld. Gut mög-
lich, dass diese mit Aios Aosman be-
reits gefunden ist. Der 20-jährige
Deutsch-Syrer vom Regionalligateam
des Zweitligisten 1. FC Köln war in
Bad Gögging im Trainingslager dabei.
Er wird heute Abend beim Spiel gegen
Augsburg sicher eine Einsatzchance
bekommen.
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VON HEINZ REICHENWALLNER, MZ

TESTSPIELDer Ex-Trainer des
SSV Jahn gastiert heutemit
dem Bundesligisten FC
Augsburg in Regensburg.

MarkusWeinzierls Rückkehr als Trainer

Mit Herz bei der Sache,
jetzt für Augsburg:
Markus Weinzierl
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